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AbgabevonEinheits -undExtremrindfleisch.In dermit
Donnerstag ,22 . . M.beginnenden Abgabewochefür Einheits - ¬

und Extremrindfleisch werden von den weissen Rindfleischein¬

kaufscheinen die mit demBuchstaben G versehenenAbschnitte
beim Bezuge der ganzen Wochenmengegleichzeitig ,beimBezuge

in zwei Teilen gesondert abgetrennt .

- . - . - . —
AbgabevonWohlfahrtsfleisch.Infolgeverzögerer Zufuhrenund
der Wiedereinführung eines 3 .fleischlosen Tages vom 19 .. M.

an ,kann in der 70 .Wochean die Besitzer derrossfarbenen
Einkaufscheinedas Wohlfahrtsfleisch( 20dkgzumPreise
von 90 h für den Kopfund die Woche )in den bekanntenStänden
und Geschäften der Grosschlächterei . G .gegen Abtrennungdes

Buchsteben G erst an folgenden Wagen abgegeben werden :

Donnerstag ,22 .Abis F ,Samstag ,24 .Gbis K ,Dienstag ,27 .
LbisRundDonnerstag ,29 .SbisZ.

- . - . -- .- . - . - ——
AbgabevonUnterzündholzdurchdie GemeindeWien .DieAbgabe
von je 5 kg Unterzündholz an einen Haushalt erfolgt inder
Zeit vom18 .bis 24 . . M.gegenAbtrennungderZiffernab¬
schnittes 43 des amtlichen Einkaufscheines Der Preis beträgt

für weiches Holz ( gespalten )34 h ,für hartes Holz 27 h per kg
- .- .- .- - .- - -—

Kartoffelabgabe .AmMontag ,Dienstag und Mittwochwerdenim
10 . ,11 . ,16 . ,20 .und 21 .Bezirke Frühkartoffeln und zwar

kg pro Kopf zum Preise von 46 h für das kg abgegeben .

Abgetrennt werden im 10 . ,16 .und 21 .Bezirke die Abschnitte
Dund F ,im 11 .und 20 .Bezirke der Abschnitt E der Kartoffel - ¬

karte .
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WohnungsamtderStadtWien .ImMonateJuli sinddieleer-¬
stehenden Wohnungenauf 586 oder ' 106%des gesamtenWohnung
sestandes gegen 681 oder ' 123%im MonateJuni ,zurückge¬

gangen .VondenausgewiesenenleerstehendenWohnungenent-¬
fallen auf die Gruppeder Kleinwohnungen483 ( ' 12%aller
Kleinwohnungen) ;der kleinerenMittelwohnungen58 ( ' 112%
aller kleineren Mittelwohnugen ;der grösseren Mittelwohnungen

25 ( ' 036%aller grösserenMittelwohnungen) ;unddergrossen
Wohnungen20 ( ' 074%aller grossenWohnungen) .DerStand
der leerstehenden Geschäftslokale hat im Berichtsmonateeinen

Rückgangauf 4201 gegen 4483 im MonateJuni zuverzeichnen .
Die Zahl der Besucher des Wohnungsnachweisesbetrug imJuli

2682 ,die Zahl der Wohnungenund Geschäftslokalitäten ,die
im BerichtsmonatedurchOrganedes Wohnungsnachweisesrevi¬
diert wusden ,betrug3033.

Türklinkenbeschlagnahme.UeberEinladungderWienerSchlosser-¬
genossenschaftversammeltensich die VertreterderSchlosser-¬

genossenschaften der Landeshauptstädte Oesterreichs ,um
die einheitliche Durchführung desTürklinkenaustausches
zu besprechen .Die Verhandlungen ,die unter dem Vorsitz des
Vorstehers der WienerSchlosser - GenossenschaftAlbertBarnat

geführt wurdekamenzu einemgedeihlichenAbschnluss ,welcher
der Bevölkerung und der Heeresverwaltung Gewähr dafür bietet ,

dassdie Türklinkenaustauschaktionin vollkommensachgemässer
undfachmännischerWeisezurDurchführunggelangenwird,
da sich die Delegiertenaller Schlosser-Genossenschaften
bereit erklärt haben ,den Austausch der Türklinkendurch

berufene Mitglieder ihrer Genossenschaften bewirken zu
lassen .Die Austauscharbeiten werdenin allen Landeshaupt¬
städten an einem noch festzulegendem Tag möglichst gleichzei¬
tig in Angriff genommen ,die Bevölkerungwird davonrecht - ¬
zeitig durch Maueranschläge verständigt werden .

-. -. -. —. -. -. —. -—
Rinderverteilung .VonnunanfindetdieRinderverteilungan
Fleischhauernicht mehrMontag ,sondernamDienstagstatt .
Die nächste Verteilung der Rinder wird demnach am20 . . M.

11 Uhrvormittagsin St .Marxerfolgen .

WienerKinderin derSchweiz .ZurBeruhigungderEltern ,
welche um ihre in der Schweiz weilenden Kinder besorgt sind ,
weil nach Zeitungsmeldungendort die spanische Krankheitsehr

starktverbreitetist ,wirdunsvonderLeiterinderAktion
Ffau von Einem telegraphisch mitgeteilt ,dass die Wiener

KindersichdesbestenWohlbefindenserfreuen .Essindwohl
vereinzelte leichte Erkrankungsfälle in St .Moritzund
Einsiedelnvorgekommen,Sochhabensich die Kindersehr
rasch wiedererholt .

. . . . .
AusdenmagistratischenBezirksämtern.DerbisherigeAmtslei¬
ter des magistratischen Beirksamtes Leopoldstadt Dr .August
Gerlachwurdean Stelle deserkranktenMagistratsratesDr .
AdolfMangmitderLeitungdesmagistratischenBezirksamtes
für den 9 .Bezirk betraut .Die Leitung desmagistratischen
BezrksamtesLeopoldstadtwurdedemdaselbstzugeteiltenMa
MagistratssekretärDr .JosefSeemannübertragen.

BürgermeisterDr .Weiskirchnerhat einenZwöchentlichen
Urlaubangetreten ,dener in Ausseezubringenwird .AuchVB.
Hierhammer hat einen kurzen Erholungsurlaub angetreten .
Während der Abwesenheit des Bürgermeister wird VB .Hoss

dieGeschäftederStadtWienführen.
M

VerkehrsänderungaufderStrasenbahnund ' adtbahn .Gleich-¬
zeitig mit der amMontag ,199 . . M.in Kraft tretenden be¬

kanntenVerkehrseinschränkungenauf der Strassenbahnwird
auf der Stadt der ganztägigeununterbrocheneBetriebwieder
eingeführt und amAbendbis nach 10 Uhr ( teilweisebis
11 Uhr )ausgedehnt ;Der Bevlkjerng wird dringendnahe
gelegt ,woes möglichist ,dieStadtbahnanStellederüber-¬
lastetenStrassenbahnzubenützen.AufderStrassenbahn
wird eine neue Linie Og vom Süd -und Staatsbahnhof über den

Landstrasser Gürtel ,Fasan -und Ungargasse ,Hintere Zollamts

Radetzky -und Franzensbrückenstrasse bis zu mPrater¬

stern ( Endpunkt der Linie 2 ) eröffaat ,um die Kinien
O und 2 zu entlasten .Die durch Auflassung derLinienenden
ersparten Motorwagen werden soweit als möglich zur Verdich¬

tungder Intervalle aufdemganzenNetzverwendet ;wodurch
eine Verminderungder Wagenüberfüllungzu erhoffenist ,
insbesonders wennder Aufruf des BürgermeistersDr .
Weiskirchner beachtet wir ,Fahrten auf kurzen Streckenzu
vermeiden und wenn sich der Stadtbahn wieder jener Teil

desWienerMassenverkehreszuøndet ,densie vorKriegsaus-¬
bruch besessen hat .Auf die Bauer der Einstellung oder

Verlürzungder Linien C ,34 ,4 ,V und Gwird dasUmstegen
auch nach Zurücklegungfolgender Gehstreckengestattet :

. )Zwischen Praterstern und Taborstrasse - durch die

Kaiser Josefstrasse ;

. )ZwischenStromstrasse ,Klosterneuburgerstrasse ,
Heiligenstädterstrasse undDöblingrHauptstrasse- durchdie
Wexstrasse ,Gunoldstrasse undBarawitzkagasse ;

. )ZwischenKreuzgasseundElterleinplatz - durchdie

HormayrgasseundVinzenzgasse;
. )Zwischen Hernalser Hauptstrasse undOttakringerstrasse - ¬

durch die Rosensteingasse uder Taubergasse ;
. )Zwischen Herbststrasse ,Thaliastrasse und

Ottakringerstrasse - durch die Paniken -undFesstgasse ;

. )ZwischenLöwengasse,Marxergasse,Erdbergstrasse ,
Landstrasse - Hauptstrasse und Ungargasse - durchdie
Sophienbrückengasse ,Rochusgasse oder Sechskrügelgasse ,

Rasumofskygasse.
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